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Kern Bulletin
Das Kern Bulletin war von 1959 an für fast 30 Jahre eine interessante und geschätzte Publikation für Kern-Kunden in der ganzen Welt. Die darin veröffentlichten Artikel stellten neue Geräte und Systeme vor, beschrieben interessante, aussergewöhnliche Anwendungen von Kern-Instrumenten weltweit und verrieten Tipps für einen effizienteren Einsatz von Geräten und seinem Zubehör.

Insgesamt erschienen bis ins Jahr 1988 40 Nummern, die in den 6 Sprachen deutsch, französisch, englisch, holländisch, schwedisch, portugiesisch in einer Auflage von bis zu 70'000 Exemplaren gedruckt und in über 100 Ländern verteilt wurden.

Der Nach- und Abdruck der Artikel war erlaubt und die erforderlichen Druckunterlagen wurden gerne zur Verfügung gestellt. Dies hatte zur Folge, dass viele der Artikel, Auszüge oder Abbildungen in der Fachpresse, in Vertreterinformationen oder sogar in Lehr- und Fachbüchern in weiteren Sprachen veröffentlicht wurden.

Ironie des Schicksals: Das Kern Bulletin 40, erschienen Anfang 1988, enthielt einen Einleger mit dem Hinweis auf das neue „frische, türkis/gelbe“ Signet. Neben einer Umfrage wurden die Leser ermuntert Erfahrungsberichte über nicht alltägliche Arbeiten einzusenden und die Adressen von Freunden und Bekannten mitzuteilen. Der Text schloss mit dem Satz: „Nur so kann unser hochgestecktes Ziel, möglichst leserfreundlich Kost zu bieten, auch in Zukunft erfüllt werden. Vielen Dank für Ihre wertvolle Mitarbeit!“ – Dies war die letzte Nummer des Kern Bulletins.
